
Montag, 1. Juni 2026, 13:00 bis 21:00 Uhr

Dienstag, 2. Juni 2026, 8:30 bis 13:30 Uhr

Das Pilotprojekt “Ackerpreneurs” und der Ansatz 
des Farm-Inkubators sowie weitere Projektinitiativen

Hannes Gerlof
Netzwerk Flächensicherung e.V.

15:00 Vortrag: Generationswechsel in der Landwirtschaft –
Perspektiven für die GAP nach 2027

Dr. Klaus Heider
Leiter Abteilung 4, Bundesministerium für Landwirtschaft,
Ernährung und Heimat

15:30

Keynote: Zwischen Herkunft und Zukunft – persönliche
Erfahrungen einer Hofübernahme im Wandel 

Marie-Sophie von Schnehen
Hofgut Klein Schneen

Registrierung & Lunch   13:00 

Begrüßung
Moderation: Stefanie Awater-Esper

Videobotschaft der Parlamentarischen Staatssekretärin 
Martina Englhardt-Kopf

14:00 

14:15 Einleitender Impuls
live zugeschaltet: María Gafo Gómez-Zamalloa
Head of Unit “Social sustainability”
DG Agriculture and Rural Development
European Commission

Fishbowl-Diskussion 
Marie-Sophie von Schnehen, Hofgut Klein Schneen
Thomas Genfeld, Landesarbeitsgemeinschaft der Landjugend
Nordrhein
Claudia Gerster, Sonnengut Gerster, Ackerpreneurs-Betrieb
Alma Mühlbauer, Ackerpreneurs-Gründerin

17:00

Tagesrückblick & Ausblick auf Tag 218:30

Gemeinsames Abendessen & Ausklang19:00 

14:30

16:00

Ankommen & Kaffee8:30

Rückblick auf den Vortag & Tagesüberblick9:00

Programm geht weiter 
auf der nächsten Seite

Vortrag: Der landwirtschaftliche Bodenmarkt in Deutschland:
Chancen für Existenzgründungen?

Andreas Tietz
Thünen-Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen Räume 

Kaffeepause16:30 

9:30 Parallele Workshops

A) Zukunft gestalten: Finanzierungsinstrumente für den
Generationswechsel in der Landwirtschaft 
(Landwirtschaftliche Rentenbank)

B) Boden für alle? Rechtliche und strukturelle Wege zu mehr
Zugang zu Land für Neueinsteigende 
(BioBoden Genossenschaft eG, Netzwerk Flächensicherung e.V.)

C) GAP, Geld, Gefühle – Soziale Sicherheit im Generationswechsel
(Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat,
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau)

D) Menschen im Mittelpunkt: Kommunikation, Begleitung und neue
Wege der Hofübergabe 
(Agrarsoziale Gesellschaft e.V., Landwirtschaftskammer
Niedersachsen)



Kaffeepause

Abschlussrunde 

Plenum: Workshop-Ergebnisse & Synthese11:30

12:00

Bild: Veranstaltungsort Eiermannbau Apolda, Thomas Müller

Generationswechsel in der Landwirtschaft – Perspektiven für die GAP nach 2027

Wer übernimmt die Höfe von morgen – und unter welchen Bedingungen gelingt
der Einstieg in die Landwirtschaft? Der strukturelle Wandel in der Landwirtschaft
stellt Betriebe sowie Gründerinnen und Gründer gleichermaßen vor große
Herausforderungen – und eröffnet zugleich neue Chancen. Politisch Verantwort-
liche stehen vor der Aufgabe, diesen Wandel zu begleiten und Bedingungen zu
schaffen, unter denen Gründungsideen gedeihen und Höfe zukunftsfähig wirt-
schaften können. Unsere Netzwerkveranstaltung im Rahmen des Pilotprojekts
ACKERPRENEURS lädt dazu ein, die Zukunft der Landwirtschaft aktiv
mitzugestalten.

In Fachvorträgen, Diskussionsrunden und praxisnahen Workshops möchten wir
Erfahrungen teilen, neue Perspektiven entwickeln und klare Schwerpunkte setzen,
um den Generationswechsel in der Landwirtschaft strategisch auszurichten. Im
Fokus stehen strukturelle Hemmnisse für Existenzgründungen und inner- sowie
außerfamiliäre Hofnachfolgen sowie konkrete Ansätze, wie z. B. das Modell des
Farm-Inkubators, die zur Lösung beitragen können.

Akteurinnen und Akteure aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft, Verbänden und
Praxis sind herzlich dazu eingeladen, ihre Expertise und Ideen einzubringen, sich zu
vernetzen und Erfahrungen aus der Praxis, Erfolgsgeschichten, Umsetzungs-
hindernisse und Handlungsbedarfe aufzuzeigen und zu diskutieren.

11:00

Gemeinsamer Lunch & Abschied12:30

Ackerpreneurs-Netzwerkstelle:

ACKERPRENEURS, der Farm-Inkubator für Gründerinnen und Gründer, ist ein Pilotprojekt,
initiiert und fachlich begleitet vom Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und
Heimat und finanziert durch die Landwirtschaftliche Rentenbank. In einem Praxisstrang
werden tragfähige Strukturen für die Gründungsbegleitung in der Landwirtschaft erprobt.
Ein Netzwerk diskutiert weitere Unterstützungs- und Förderansätze für ein starkes
Starterpaket für Junglandwirtinnen und Junglandwirte sowie Neueinsteigende. Im Zuge der
Ausgestaltung der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) nach 2027 und für einen gelingenden
Generationswechsel werden hierfür Länder, Verbände und weitere Akteure in den Dialog
gebracht.


